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Amts
für dre Oberamrsbi -zirkc

Ragst - , FreudenAadt und Horb.
^ 9 ' . Dienstag , den Dezember 1847.

Amtliche Grlaffe.

Oberamt Horb.
Mn die Pfarr - und Sclmlthei-

ßenamter.
Dieselben werden angewiesen , die

jährliche Liste über den Gang der Be¬
völkerung vom 3 . Dezember 1846 bis
3 . Dezember 1847 , wozu den Pfarr¬
ämtern die Formularbogen durch die
Amtsbotcn zukommen werden , auf die
bisherige Weise jedoch unter Aufnahme
desjenigen in die Rubrik „ Bemerkun¬
gen " , was im § . 15 der Ministerial-
Verfügung vom 12 . Oktober 1846
(Regierungsblatt 1846 Seite 472 ) vor¬
geschrieben worden ist , zu entwerfen,
und solche längstens bis zum 3 . Ja¬
nuar 1848 dem Oberamte zu übergeben.

Den 2 . Dezember 1847.
K . Oberamt . Lindenmajcr.

Oberamtsgerichr Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidation.
In der nachgenannten Gantsache ist

zur Schulten -Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unten bezcichnetc Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladen werden , daß die Nicht-
liquidircnden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind , in der nächsten Gerichtssitzung aus¬
geschlossen , von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse - Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü¬
terpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitrctcn.

Georg Martin Seeg er,  lediger
Schäfer von Ebhausen,

Montag den 3 . Januar 1848,
Morgens 8 Uhr,

auf dem dortigen Rathhause.
Den 2 . Dezember 1847.

K . Oberamtsgcricht.
Berner.

Oberamrsgenchr Nagold.
Nagold.

Schulde » - Liquidationen.
In den nachgenannten Gantsachen

ist zur Schulden -Liquitakion rc. Tag¬
fahrt auf die unten bezeichnen Zeit
anberaumt , wozu die Gläubiger unter
dem Anfügen vorgeladen werden , daß
die Nichtliquidirendcn , so weit ihre
Forderungen nicht ans den Gerichts-
Akten bekannt sind , am Schluß der
Liquidation durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen , von den übrigen nickt
erscheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichrlick
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse Gegen¬
stände und der Bestätigung des Güter-
pflcgers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitrctcn.

Christian Feiel,  Chirurg zu Nothfel¬
den , früherer Kronenwirrh zu
Wenden,

den 17 . Dezember d. I .,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Nachhause in Wenden , nicht
in Nothfelden wie es in früherer
Anzeige hieß.

Johannes Strehler,  Hirschmirth
zu Berneck,

den 18 . Dezember d. I .,
Morgens 9 Ubr,

auf dem Nachhause in Berneck.
Christoph Wurster,  Bäcker zu Al¬

tenstaig Stadt,
den 20 . Dezember d. I .,

Morgens 9 Uhr,
aus dem Nachhause in Alrcnstaig Stadt.

Den 15 . November 1847.
K . Oberamtsgcricht . .

Berner.

Obcramtsgerlcht Hcrb.
Horb.

Schulden - Liquidationen.
In nachgenanmen Gantsachen werden

die Schulden - Liquidationcn und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver¬
handlungen an den unten bezeichnet!

Tagen und Orten vorgenommen , wozu
die Gläubiger undAbsonderungs - Berech-
tigten andurch vorgeladen werden , um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen , oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquikanons - Tagfahrt
ibre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß ' in dem einen wie m dem andern
Fall , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts - Akten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
biger » aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstände und der Be¬
stätigung des Gülerpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei.
treten.

Johann Georg Hagele , Schuhma¬
cher in Isenburg,

Dienstag den 14 . Dezember,
Morgens 9 Uhr,

auf dem dortigen Raihhause.
Amon Nus , AltaLlerwirth zu Salz-

stcnen,
Mittwoch den 15 . Dezember,

Morgens 9 Uhr,
auf dem dortigen Rathbause.

Den 11 . November 1847.
K . Oberamtsgencht . Edle.

Amrönotarl -ir Altenstaig.
F u n f b r o n n,

Oberamrsgencktsbezirks Nagold.
L'ürgc »? Wufruf.

Bernhard Wurster,  Bauer in Fünf¬
bronn , welcher jüngst mit Tod abge-
gcmgcn , hat mehrere Bürgschafts -Ver¬
bindlichkeiten eingegangen , welcher sich
seine Erben zu entledigen wünschen.



Da nun in Folge des Aufrufs vom
1. d. M . nur einzelne Anmeldungen
einliefen , wahrend bekannt ist , daß er
weitere , und sogar so viele Verbindlich¬
keiten eingegangen hat , daß sie seinen
Nachlaß erschöpfen dürften , so sieht
man sich veranlaßt , diesen weiteren Auf¬
ruf unter dem Bemerken zu erlassen,
daß wer bis zum

15 . Dezember d. I.
seine Ansprüche , welcher Art sie auch
seyn mögen , nicht anmelden sollte, bei des¬
sen Verlassenschafts -Auseinandersetzung
Unberücksichtigt gelassen werden wird.

Den 24 . November 1847.
K . Amtsnotariat.

Wullen.

Nagold.
Bekanntmachung.

Den Gläubigern des hier ansäßig ge¬
wesenen Gypsers ChristophA lt von Di-
zenbach , Oberamts Geißlingen , welche
bei der Unterzeichneten Stelle Forde¬
rungen eingeklagt haben , wird hiemit
eröffnet , daß man in Ermanglung ei¬
ner Aktivmasse sowohl hier , als nach
heute eingekommener Nachricht in sei¬
ner Heimathgemeinde nichts zu verfü¬
gen vermöge.

Den 24 . November 1847.
Stadtschultheißenamt.

A.-B . Belling.
Nagold.

Holzverkanf.
Am Mittwoch dem 8. d. M.

werden im Stadtwald Bühl
30 Stücke birkenes Wag¬

nerholz,
2500 Stücke birkene Reife,

b/g Klafter birkenes Prügelhol ; ,
12 Klafter tanneneS Lcheiterholz,

4000 Stücke Laubbolz - und
700 Stücke Nadelholz -Wellen

im öffentlichen Aufstreich verkauft.
Die Zusammenkunft ist

Morgens 10 Uhr
bei dem sogenannten kleinen Sradtackcr.

Den 2 . Dezember 1847.
Stadtrath.

Für denselben:
Stadtförster Schober.

N e u w e i l e r,
OberamtS Calw.

Liegenschafts -Verkanf
Am Dienstag dem 4. Januar 1848,

Nachmittags 1 Uhr,
^ wird dem Andreas

ifle,  Bauern
dahier , folgende
Liege:,schuft im

Erekutionswege im Wirlhöhaus zum
Lamm dahier verkauft:

Gebäude:
Eine zweistöckige Behausung , Scheuer,

Stallungen und gewölbter Keller
unter einem Dach . Ein Back- und
Waschhaus mit Holzschopf.

A e ck e r:
14 Morgen in den HauSäckern.

Wiesen:
1 Morgen l '/z Viertel 13 '/ , Ruthen

im Giftbrunnen,-
Morgen 1 '/ , Viertel 17 Ruthen

in den Mühlwiesen,
1 Morgen 1 Viertel 17 Ruthen im

Gallenbach,
'/i an 1 Morgen Garten,
V, an 13 Morgen Wald.
Liebhaber , hier unbekannte mit Prä¬

dikats - und Vermögens -Zeugnissen ver¬
sehen, werden hiemit eingeladen.

Len 3 . Dezember 1847.
Aus Auftrag:

Schultheiß Seeg er.
Ebhausen,

Oberamks Nagold.
Lichensch afts Verkauf.

Am Dienstag dem 28 . Dezember d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

MMm . wird die , in der Gantmasse
MüUM ?des Gottfried Den gier,

Nagelschmides hier , vorhan¬
dene Liegenschaft, bestehend in

einem zweistöckigen Hause sammt
Scheuer,

auf dem diesigen Rathhause verkauft.
Den 23 . November 1847.

Gemeinderath,
Vorstand Hailer.

F ü n f b r o n n,
Oberarms Nagold.

Sagkiötzev erkauf.
Dienstag de» 21 . Dezember

werden in dem hiesigen Kom-
>-̂ 4^ munwald Raffenteich unge¬

fähr 2 bis 300 Stücke Sag-
klötze im öffcmlichcn Aufstreich,

Mittags 1 Uhr,
auf dem hiesigen Rarhhaus verkauft.

Den 30 . November 1847.
Schulrheiß Waidelich.
Emminge  u,

Oberarms Nagold.
Verkauf von birkeuem

Werkhvlz.
Die hiesige Gemeinde ist gewonnen, am

Donnerstag dem 16 . Dezember,
MlttagS 1 Uhr,

« aus ihrem Gemeindewald
Bellenberg , an der Straße
nack Wildberg,

225 Stücke Birken
im öffentlichen Ausstreich an den Meist¬
bietenden zu verkaufen.

Dieses Holz eignet sich besonder- zu
Werkhol ; für Wagner rc. und ist ganz
gut abzuführen.

Die Zusammenkunft findet im Walde
selbst statt.

Die Herren Ortsvorsteher werden
freundlich ersucht , auf diesen Verkauf
ihre Holzarbeiter aufmerksam zu machen.

Den 4. Dezember 1847.
AuS Auftrag des Gemeinderaths:

Waldmeister Renz.
B e r n e ck,

OberamtS Nagold.
Wiederholter Liegenschafts-

Verkauf
Am Montag dem 13. d. M .,

Nachmittags 1 Uhr,
D-LBLL-r-LLM». wird in der Gant-

W . fache des Johan.

I-

A l t e n ft a i q Dorf,
Oberamts Nagold.

Geld ansz « leihen
Gegen gesetzliche Sicherheit lie¬

gen 200 fl. Pflegschaftsgeld zum
Ausleihen parst bei

Michael Bayer,
Kellermeister.

Nagold.
Mein Lager bietet wieder eine reiche

Auswahl in Havana -Cigarren dar,
, das Kisichcn von 100 Stücken »
2 st., 2 st. 24 kr ., 2 st. 33 kr . , 3 fl,
3 st. 48 kr., auch geringere Sorten von
sehr lieblichem Geruch und gut gewi¬
ckelt » 1 ft., 1 fl. 24 kr., 1 fl. 36 kr.,
! fl. 48 kr. , CH. Schwarz.

nes Strehler,
Hirschwirths da¬

hier , sämmtliche Liegenschaft zum wie¬
derholten Verkauf ausgcseht werden,
bestehend in denjenigen Gegenständen,
wie sie in diesen Blättern Nro . 92 und
93 beschrieben sind.

j Die Kaufsliebhaber werden zur oben
! benannten Zeit auf das hiesige Rath-
! Haus eingeladen.
> Den 3 . Dezember 1847.
§ Güterpfleger : I . G . Göz.

V^r . Stadtschultheiß
I Brenner.
j Durrweiler,
j Oberamrs Freudenstadc.
j Liegen^ckaftsverkauf.

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer , Keller und drei
Viertel Acker dabei wird der
Unterzeichnete

den II . und 14 . Dezember,
je Nachmittags 2 Ubr,

im öffentlichen Aufstreich verkaufen.
Georg Kamerer.
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Rodt,
Oberamts Freudenstadt.

Bitte um Unterstützung
Durch eine in der Nacht vom - /zz . No¬

vember d. I . im hiesigen Orte ausge-
brochene Feuersbrunst wurde ein gro¬
ßes Bauernhaus ein Raub der Flam¬
men und dadurch drei arme Familien
obdachlos . Alte Vorrathe von Lebens¬
mitteln , meist alles Mobiliar , Kleider
und Betten sind von den Flammen ver¬
zehrt worden . Entblößt , selbst der nö¬
tigsten Kleidungsstücke beraubt , irren
verzweiflungsvoll diese Unglücklichen in
dieser rauhen Jahreszeit umher . Die
Gemeinde ist zu arm , ihnen helfen zu
können . ES ergeht daher an edle Men¬
schenfreunde die Bitte , zur Linderung
der Noth dieser Unglücklichen beizutra¬
gen. Die Unterzeichneten sind bereit,
Gaben jeder Art in Empfang zu neh¬
men und für eine gewissenhafte und
zweckmäßigeVertheilung Sorge zu tragen.

Lombach, den 2 . Dezember 1847.
Das gemeinschaftliche Amt.

Pfr . Keppler.  Schlkh . Freck.

Oberschwa ndorf,
Oberamrs Nagold.

Aussetzung eiuer Belohnung
Wege » einer gestohlenen Kalbin

Zn der Nacht vom 2. bis 3. De-
K .- zcinber wurde mir aus mei¬

nem Stalle »ine IVrl'äbrige
lKalbin , gelb und weiß sche¬

ckig, sammt einer eisernen Kette ge¬
stohlen.

Wer mir Anzeigen an die Hand gibt,
welche auf den Thärer führen , dem
sichere ich

eine ansehnliche Belohnung
neben Verschweigung seines Namens zu.

Sichere Spuren weisen darauf bin,
daß dieselbe in die Gegend nach Na¬
gold oder ins Gäu geführt wurde.

Die Herren Onsvorsteher bitte ich
dringend , nach diesem Thier fahnden
zu lassen.

Den 6. Dezember 1847.
Balthas Krauß.

Nagold.
Geldgesucd.

Ich suche für einen hiesigen soliden
Geschäftsmann , wo möglich
sehr bald , 80 bis 100 fl. ge¬
gen 250 fl. Versicherung auf-

zunehmen und sehe gefälligen Anträgen
entgegen.
_G . Zaiser,  Buchdrucker.

Nagold.
Besten Fischthran und neue Hä¬

ringe empfiehlt
CH. Schwarz.

l d.

Wichtige Anzeige für den Markt.
Für bevorstehenden Markt ist von einem auswärtigen Handlungshaufe

rndarzt Bischvffs  Wittwe ein großes

Luch- uw Modewaarenlager
dein Verkaufe ausgestellt , und werden in demselben die neuesten Artikel, beste¬
hend in Tuch, Bukskings , Thibets , Orleans , Stradellas , Shwals sowohl durch¬
gewirkt als gestreift und karrirt , Zitze, Napolitains :c.

, zu außerordentlich billigem Preise
abgegeben werden , das Nähere wird noch erira durch Preiskourant -Zettel be¬
kannt gemacht werden.

Verkaufs -Lokal parterre bei Wundarzt Bischvffs  Wittwe.
Horb.

Belohnung zur Entdeckung ei¬
nes Diebstahls.

Wer mir gegründete Beweismittel
an die Hand geben kann , die zur Ent¬
deckung des Thärers des am Mittwoch
Abend dem 24 . November in meinem
Laden verübten Kasseneingriffs führen,
dem sichere ich neben möglichster Ver¬
schweigung des Namens ein Louisd 'or
Belohnung zu. Den 2. Dez . 1847.

Franz Geßler,  Kaufmann.
Nagold.

Zu verkaufen:
Ein dauerhafter einspännigerKaften-

Schlirien sammt einspän¬
nigem Pferd - und Rol-
len-Geschirr , so wie ein

Schreibpulr stchr
zuin Verkauf bereit bei

Sradtschultheiß Fuck statt.
Nagold.

Waaren -Empfehlung.
Flechter Kirschcngeist und Heitelbeer¬

geist , einzeln und maatzweise;
Branntwein und Ligneurs,
Landhonig , Himbeersaft , Him-
beer - und Weinessig ; ferner:
Wacksstöcke und Stearinlichter,

wie auch Kunstmehl und Kerneugnes;
parsumirte Seifen und Soda empfiehlt
zu geneigter Abnahme bestens:

Louis S a u t t e r,
bei der Kirche.

Nagold.
Schlitten feil.

Einen neuen einspän¬
nigen Kasten - Schlitten
hat um billigen Preis
zu verkaufen.

Sattlermeister Schwarzkopf.
Nagold.

Empfehlung.
Meinen verehelichen Abnehmern em¬

pfehle ich mein Lager von Kinderspiel-
wraren , namentlich hübsche Spiele für
Hier!' Kinder . CH. Schwarz.

Nagold.
Bücher feil zu sehr billigen

Preisen-
Der Unterzeichnete erhielt den Auf¬

trag , nachstehende , nock gut erhaltene
Bücher um beispiellos billige
Preise zum Kauf anzubieten
und ladet Liebhaber ein , die¬

selben zu besichtigen:
16 neueste Adrcssenbücher der verschiedenen

Staaten und Länder Europas . Z. Br.
2 fl- 40 kr.

Geographie , Statistik und Topographie
des Königreichs Württemberg und der
Fürstenihümcr Hohenzo llern - Hechln gen
und Sigmaringc ». , 838 . 1 st . t2 kr.

Konverfailone -Lexikon. 4. Br . Hefte 8.
Z2 Bogen , igzz . 1 fl.

Würger , Handbuch der populären Chemie.
Halbfranzband . 8 446  Seiten , l st.

Branntwein - und Schncllestig -Fabrikation,
neu . 4g kr.

BduigerS Weltgeschichte in Biographie ».
8 Lieferungen . 2175  Seilen 8 . 3 st.

Württembergs Polizei - und Qrdiiungsstras-
recht von Flnkh . 24 kr.

Wyihologie des AllerihumS von Ramm¬
ler . 24 kr.

Schlips , vopnISres Handbuch der Land-
wleihschaft . Karlen , neu 1844. s fl.

Jung , Ed ., Klagen oder Nachigedanken.
36  kr.

Stuttgart und seine Umgebung von Aug.
Ivller . Zo kr.

Witticlm Teil von Schiller . 20 kr.
Qliginalici , von E . F. Daniel Schubert,

mit Bildniß . 20 kr.
Bostons allg meine Naturgeschichte , 26

Ottov -Bände mit vielen Kupfern . 5 st.
Ticck , Ludwig der Geh- imms-volle. Z12

Seilen Z. 24 kr.
G . Zaiser,  Buchdrucker.

A l d t.r e n st a i g S t a
Geld auszuleiheu.
Bei dem Unterzeichneten liegen

250 fl. Pflegschaftsgcld zum Aus¬
leihen parat.

Den 30 . November 1847.

_ „M . F,F ^ ist^
Nagold.

z Brust - und Hustenzu-
ckcr acht zu haben bei

Louis Saulter
bei der Kirche.
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Stuttgart.
(drofiherzoglich hessisches Staatsanleherr vom Iahe 182 ».

Ungeachtet inan allgemein und nicht ohne Grund der Meinung war , daß die Papiere dieses Anlehens bei heran-
nahender Ziehung , in welcher die niederste Prämie 97 fl. beträgt , wenigstens den Preis von 85 fl. erreichen werden,
haben solche sich nicht nur nickt auf ihrem bisherigen ohnehin schon sehr niederen Preise erhalten , sondern sind sogar
noch um einige Gulden zurückgegangen , waS aber nur allein dem immer noch drückenden Geldmangel zuzuschreiben
ist , welcher auf alle Staacspaplere , namentlich aber auf die unverzinslichen , blvS aus Prämien angewiesenen AnlehenS-
lose einen mächtigen Einfluß ausübt , daher auch die hessischen 50 -Guldenlose oben besagten AnlehenS im Verhältniß
zu der niedersten Prämie der am 2 . Januar 1848 statifindenten Ziehung zu dem sehr niedrigen Preise von

78 (HulSen
sogar in einzelnen Stücken zu haben sind ; ich erlaube mir daher , alle Liebhaber von Anlebenslosen einzuladen , sich
bei der oben besagten Ziehung vom

' 2 . Januar 1848
zu bcthciligen und werde diejenigen , welche die Güte haben wollen , sich beim Einkäufe meiner Vermittlung zu bedie¬
nen , noch auf andere vorzügliche und demnächst zur Ziehung kommende ähnliche Papiere aufmerksam machen . Der
Betrag von 78 fl. per Stück ist der Bestellung portofrei bcizufügen , wogegen die verehrlicken Besteller neben den ver-
langten Losen den Plan und eine Uedersicht über die im nächsten Jahre verkommenden Verlosungen sammtlicher
Llnlchcn erhalten.

Heinrich F e H e r.
H o chd o r f,

Oderamks Horb.
Glaser - Gmpfchlnng.

Mein Lager von Winpschusts - und
sonstigen Gläsern aller Art empfehle ich,
unter Zusicherung billiger Preise , zu
gefälliger Abnahme.

CH. Hummel  und Sohn.

H e i l i g c n b r o n n e n,
Schultheißerer Salzstettcn,

Oberamts Horb.
Babwirthschafts Verkauf.

Der Unterzeichnete , Badwirth Boh-
net,  ist gesonnen,
wegen bei ihm

cingecre-
teuer Familienver¬

hältnisse seine Badwirthschaft beim
Heiligenbronnen , eine Viertelstunde von
dem Orte Salzstettcn entfernt , gelegen
an dem frequenten Filialwcge , der von
den im Nagolder und HorberAmte ge¬
legene» Orten nach Pfalzgrafenwciler,
Dornstetten und hauptsächlich nach Freu -,
denstadt führt , auS freier Hand zu ver¬

kaufen , auf mehrere JahrcSzicler , je nach¬
dem sich Liebhaber zeigen.

Die zum Verkauf kommenden Gegen¬
stände bestehen:

s ) AuS einem neu erbaute » Wirth-
schaftsgebaude , welches un innere»
Raum enthalt : zwei große Wirlh-
schaftsstuden und zwei heizbare Ne¬
benzimmern und Speisekammer.

. Im unteren Stock auf ebener Erde
befindet sich cinc Gcsindcstube , Küche
und Speisekammer nebst einem
Stalle und großem Gctränkevvr-
rathskcller.

d ) AuS einem neu erbauten BadhauS ne¬
ben demWirrhöhause und unweirvon
der Wallfahrt und der Pfarrkirche,
bestehend in : acht Badzimmern,
worunter zwei heizbare sind , und
einer Badkucke nebst eingerichtetem
Badbrunnen , der ein ge,undcS Mi¬
neralwasser führt , nevst unterirdi¬
schem Keller.

o) AuS einer neu erbauten Scheuer und
Stallung bei den oben angeführten
Gebäuden , abgesondert.

ä ) Diese sammtlichcn Gebäude sind
mit einem großen Hvfraum nebst
drei Gemüsegarten umgeben , und
an dem WinhSschasisgebäude »)
befindet fick eine mir Brettern ge¬
deckte Kegelbahn.

o) Weiter an Liegenschaft circa 6 Mor¬
gen Gärten , Wiesen und Baufel-
tcr , die jährlich ihrer guten Quali¬
tät wegen eine reichliche Ernte leisten.

Diese Gegenstände verkaufe ich wegen
Familienverhältnisse , und wird der !
VerkaufStag auf

den 21 . Dezember d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

bestimmt , wozu Kaufsliebhabcr höflichst
cingeladen werden , mit dem Anfügen,
daß auswärtige unbekannte Käufer sich
vor einer allenfallsigen Kaufszusage mit !
obrigkeitlich beglaubigte » VermögcnS-
zcugiiisseu auSzuwcisen haben.

Es können auch in der Zwischenzeit
Käufe mir dem Unterzeichneten abgeschos¬
sen werten.

Den 29 . November 1847.
Badwirth Bohnet.

lLochentliche Frucht - , Bros -, Fleisch - , Äiktuallen - und Holz - Preise.

Nagvio , den 4. Dezember 18r7 . > Horb, Brod - Preisc . Nagold. !Horb !, Olagold. Horb
Berkanft den 6. Dezember 1847, 4 Pfd . Kernenbrod . 16 kr. 16 kr jjl Pfd . Lichter, gezogene 22 kr. 2» kr.

Gattungen . I preis , i wurden: Erlös . , per Icheffel. 4 „ Ichwarzbrvd . . 14 . >4 „ l 1 Pfd . Seite . . I7tr. 16 kr.

g. lkr. ISch L>r. il. kr.. fl- kr. fl" kr. fl.' "kr. 1 Weck n 5 Lth . 1 Qtl . 1 „ 1 „ Holz - Preise.
Dinkel,neu.l Ich. 8 6 68 4 552 10 7 30 Fleisch - Preise. Büdseiten, 1- breu:
Dinkel,alt . „ -l - ! - ' — -. — — - - _ — t Pfd . Ochsenfleisch . 9 , 10 . raube . . 4»—43 . 40 - 43,,
Kernen . . „ — !— - — t — — — 18 — _ _ 1 „ Rindfleisch . . 8 » 8 ,. balbkaiibcre . 48 , 48 „
Haber . . „ 5 40 13 4 76 46 — - 5 30 _ _ t „ Hammelfleisch . 6 . blinde . In . g „ 6
Gerne » „ 10 t 5 3 6 39 58 — — !l !) 30 _ 1 „ Kalbfleisch . . 7 „ 7 ^ Breiter . 1- br . —38 „ 26 —38 „
Mübliruchi 1 Tr. 1 00 ki 4 18 - — _ - - _ — 1 „ Schweineneisch, 9—1«" br . . 18 . 19 .,
Waizen . . „ 2 - 2 - 5 44 18 —- — 2 15 — — abgezogen . . 11 » Rakmenichenkel 14—15 . 14 —15 „
Buhnen . „ 2 30 - 3 7 30 unabqe ôgen . 13 » Lauen . . . . 5—6 „ 5—b „
Roggen . . 1 34 l ! 2> 15 50 _ _ - — _

Fett - Preise.
Kl . Buchenbolz:

Wicken . . , - >- i _ — — _ —. — vr . Achic 13 ü — . iZfl . — „
Erbsen . . — l— — - —. _ t „ Schweine-Lchmalz 32 „ 32 „ geflößl . 14 ü. — , I4fl . — „
Linsen . - ,, - ! __ _ - - — _ t „ Rind schmalz . . 24 » 30 „ Kl. Tanncnboiz:
kins. -Gerne „ -! _ ' - — - - - — _ 1 » Burrc : . . . . 17 „ 20 „ vr . Achse . 7 S. 48 » 7 fl. 48 „
Aog.-Waize» „ — —i — — — — — — 1 E sichrer , gegoffene 24 .. i22 „ geflößi . . -8 fl. —» 8 fl. 12 „

Ncdigirt , gedruckt und verlegt von G . Zaiser.
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